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www.forschung-und-praxis-im-dialog.de: 

Informationen über aktuelle und vergangene 
Projekte sowie umfangreiches Material zum 
Download.

www.lernfeld-unterwegs.de:  

Übersicht zu Angeboten, Aktivitäten und 
Kooperationsmöglichkeiten zwischen 
Hochschulen, Studierenden und Praxispartnern.

Newsletter-Abonnement:  

fpd@transfer-ev.de 

Das Netzwerk

„Forschung und Praxis im Dialog“ (FPD) ist ein 
bundesweit agierendes Netzwerk, das seit 1989 
den interdisziplinären und trägerübergreifenden 
Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis im 
Handlungsfeld der Internationalen Jugendarbeit 
und auch des Kinder- und Jugendreisens unter-
stützt. Das Netzwerk steht zudem mit dem BMFSFJ, 
Fachstellen und Verbänden über fachpolitische 
Entwicklungen kontinuierlich im Dialog. 

Aktuelle Themen und Handlungsbedarfe werden 
durch gemeinsame Projekte und Konzepte 
aufgegri� en und bearbeitet. Die Aktivitäten des 
Netzwerks leisten einen wichtigen Beitrag zur 
fachlichen und professionellen Weiterentwicklung 
der Handlungsfelder.

Internationale Jugendarbeit sowie Kinder- 
und Jugendreisen sind im SGB VIII rechtlich 
verankert. Sie sind nach §11 Handlungsfelder 
der Kinder- und Jugendarbeit, die sich durch 
vielfältige pädagogisch begleitete, individuelle 
und gruppenbezogene internationale Aktivitä-
ten von Kindern und Jugendlichen auszeichnen. 

Darüber hinaus ist Internationale Jugendarbeit 
ein Querschnittsthema der gesamten Kinder-
und Jugendhilfe. Die Umsetzung dieser 
Aktivitäten bezieht sich demnach auf alle 
Handlungsfelder im SGB VIII. 

Partner:



Netzwerk und Dialog

Auf dem jährlich stattfi ndenden Konsultationstre� en, 
der zentralen Planungs- und Netzwerkveranstaltung, 
werden neue Projekte zur Weiterentwicklung der 
Handlungsfelder auf den Weg gebracht und abge-
schlossene Projekte ausgewertet. 

Auf Fachtagen, Veranstaltungen und in Arbeits-
gruppen werden inhaltliche Debatten geführt,
Fachkräfte und ihre Bedarfe zusammengeführt 
sowie Ergebnisse präsentiert.

Eine Koordinationsgruppe, bestehend aus 
Expert*innen aus Wissenschaft und Praxis, 
begleitet die inhaltliche und strategische 
Weiterentwicklung des Netzwerks.

Projekt- und Konzeptschwerpunkte

• Identifi kation und Analyse von Merkmalen und  
 Wirkungen der Handlungsfelder

• Entwicklung innovativer Konzepte zur 
 Einbeziehung neuer Zielgruppen in die
 Angebote der Internationalen Jugendarbeit  
 und  des Kinder- und Jugendreisens

• Entwicklung handlungsfeldübergreifender   
 Ansätze: Kooperationen zwischen Jugendarbeit,  
 (Hoch-)Schulen und berufl icher Bildung

Information und Verbreitung

• Fact Sheets informieren über FPD-Projekte,   
 Forschung(sergebnisse) und innovative   
 Konzepte.

• Die einmal jährlich erscheinende 
 „Schriftenreihe Internationale Jugendmobilität“  
 stellt Analysen, Informationen und Konzepte 
 zu aktuellen Schwerpunktthemen dar.

• Das Facharchiv „Internationale Jugendarbeit, 
 Kinder- und Jugendreisen“ bietet Zugang 
 zu aktuellen und historischen Fach- und 
 Projektpublikationen:
 www.facharchiv.de

In einem trägerübergreifenden, gleich-
berechtigten Dialog zwischen Akteur*innen aus 
Forschung und Praxis werden aktuelle und zu-
kunftsorientierte Themen der Internationalen 
Jugendarbeit und des Kinder- und Jugendreisens 
identifi ziert, auf deren Grundlage Kooperations-
projekte entwickelt werden. Forschung und 
Evaluation sorgen für fundiertes und refl exives 
Wissen zur Entwicklung innovativer Konzepte.

Dialog zwischen Forschung 
und Praxis

Kooperationsprojekte

Forschung und Evaluation

innovative Konzepte

Arbeitsansatz 
von Forschung und Praxis im Dialog (FPD)


